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LIUZZ! will hören und lernen,; aber Menschenrechtezugleich die katholische re nicht Aaus
den ugen verlieren. So kaut el irchli
che Verlautbarungen durch, wobel er mnesty international (Hg.)allerdings davorf diese jJungen Das Schweigen brechenHomosexuellen In die Hand geben,

der nastoralen Fürsorge, die Menschenrechtsverletzungen
kirchliche re SOZUSaSEN jugendge- aufgrund sexueller Orientierung,

überarb. U, Eerw. Auflage,ahnrcen Ansonsten redet | 1uUzZz!] viel
VON Keuschheit, VOo PrINnZIp der Ab- Querverlag, Berlin 2001,

160 Seıten, 12,50 Euro.tufung (gradualism) anstait Von Perfek-
tion und VOT der Homosexualität als
Reise. ugleic deutet | 1UZZI dass HN USss annern kann drastische
das letzte Wort In der innerkirchlichen Folgen en Festnahme, stundenlan-
Debatte noch niıcht gesprochen Ist. FEr B Verhör, Rausschmiss AUuUS$ der Schu:
weist hin auf die vielen auch miıt irch- le, Haft [ Die deutsche Sektions-Kogrup-
lichem Druck verheirateten OMOSEXU- VOIN anmesty international macht In
ellen, die nicht UT ihr eigenes Leben ihrem Buch Menschenrechtsverletzun-
zerstorten, sondern auch das ihrer art- gen aufgrund der sexuellen Ortientie-
Nel, warn VOT fundamentalistischer (Tung Zu ema.
Bibellektüre, wendet sich die Dabei geht S die weltweite S}
Schwulenghettos und welst darauf hin,
dass die Person zentral iıst und nicht die uaton sexueller Minderheiten, neben

Lesben un Schwulen auch von Biıse-
Orrentierung. | 1UZZI SchreIi In erster xuellen, Transsexuellen, Iransvestiten
inıe für Seelsorger. Zu Recht efürch- und Transgendern. Der Menschen-tel CL dass er mit diesem Buch die Er- rechtsbericht hasiert auf dem gleichna-wartiungen homosexueller Christen migen Werk der nordamerikanischennicht erfüllen kann. Allerdings scheint amneSstTY. [Das Herausgeberteam hat ihn
mır auch die Verbindung VOoON kirchlicher für den deutschen Kontext überarbei-Lehre und der Erfahrung AUuUs$s der elge- tet und erweiıtert.
NenNn seelsorgerlichen Praxis weder hbe
sonders geglückt noch mıt einem kla Das Buch besteht aus drei großen

Abschnitten: Zunächst erfolgt eine allren nsatz versehen Sem. gemeine Beschreibung der rechtlichen
und politischen Situation sexueller Min-
derheiten. Besoönders IM Blick Ist derThomas €Ülzle Umgang mit Menschenrechtsverletzun-
gen aufgrund der sexuellen Identität IM
deutschen Asylrecht. Der Abschnitt
schließt mit der Darstellung der Men-
schenrechtspolitik von amnesty inter-

national in'‘ diesem speziellen Bereich.



BücherRegal
Im zwelıten Teil des Buches sind DDie Von den Autorinnen und uto-

Einzelschicksale und Fallbeispiele VeTl- reln (namentlich sind dies olfgang
ammelt: »Verfolgt, verhaftet, ermordet Dinkelberg, FVa Gundermann, Kerstin

Menschenrechtsvergehen beim Na- Hanenkamp und Claudia Koltzenburg)
mme Verfolgung und Diskri- vorgenommMen Analyse zeigt auf, wWIEe
minıerung reicht VOT) der herrschenden Fragen csexueller Identität in der sloba

len Menschenrechtsentwicklung nachGesetzesliage über Folter und 1SS-
andlung His hin ZU Willkürmord. 945 zunehmend Gewicht WOTI-

el en und nach und nach auchAuslöser VvVon Verfolgung und Ausgren-
Zung IMUSS nicht allein praktizierte SE Eingang In das Völkerrecht fanden
Xualität sem. Bereits der Finsatz für HIV- Gleichzeitig ird deutlich, weilter-
Infizierte und Aidskranke der das Fin- hıin politischer und juristischer Hand
treien für die Rechte anderer aufgrund lungsbedarf esteht Selbst anerkann-
ihrer sexuellen Identität Verfolgten KÖN- Menschenrechtsorganisationen ha-
nen\n alur enugen. Wo Homosexuali- hben noch Nachholbedarf, Fragen SCXU-

tat strafbar ist, kann SIE leicht als Vor- efJler Identität Zu  z nliegen ihrer Ar-
wand dienen, nolitisch unliebsame Per- heit machen.

hestrafen oder inhaftieren. Nicht [1UT Staaten, die Homosexua-
Der dritte Teil des Buches stellt eIn- Ltät In die Negalitä verbannen, sind

zelne Organisationen VOT, die sich BC- angesprochen. Wie das Buch betont,
SCH Menschenrechtsverletzungen auf- Ist auch In demokratischen ändern
srund csexueller Urientierung ngagıe- noch viel Bewusstseinsbildung notwen-
e  _ Geographisch sortiert hietet er E1I- dig, die DIS heute wirksamen Vor-
Mel)] kurz gefassten UÜberblick über die ehalte abzubauen, die noch Immer die
Diskussionslage auf den einzelnen KOnNn- volle Gleichberechtigung Von Lesben,
tinenten. 7 wel Interviews heleuchten Schwulen und Transgendern verhin-
die Situation In | ateinamerika und (Ist: dern. Auch die deutsche Rechtspraxis
CUFrODAd. ist hiervon nicht uS$g!|  M

en Abschluss des Buches Hilden Wichtig Ist ©S Menschenrechtsver-
letzungen Dublik machen. JeseseINe kKnappe Bibliographie, en Aufruf

Von amneSstY n eigener aC SOWIE nliegen ird Dereits Im Titel des Bu-
eine UÜbersicht üUber die weltweite S] ches deutlich »Das Schweigen hbre:
uatıon Von Schwulen und Lesben, ZU chen« eiIne notwendige Vorausset-
einen In Form einer Ländertabelle, AF ZUN$, Menschenrechtsverletzungen
anderen In Form einer arbitc markier- aufgrund der sexuellen Orientierung

auch als solche erkennen. [ )amlitten Weltkarte. [DIie hier ZUSaAMMENSE-
Informationen sind eın ÜDer- verbunden Ist der Appell, SsIe stärker als

bisher INnS Blickfeld rücken und aufaus wertvoller Bestandteil des vorgeleg-
ten Berichts SIe ermöglichen dem Le- die nolitische Tagesordnung seizen
Ser einen schnellen Uberblick über die Wie die Verfasser betonen, kümmern
Behandlung Von CcCAhwWwUulen und Lesben sich namhafte und international tatıge
In den einzelnen Staaten, der In kom Nichtregierungsorganisationen InZWI-
orıimıerter FOorm keiner anderen Stel schen verstärkt die Rechte Von |es.
e finden Ist ben, Schwulen und Transgendern.
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FS ist begrüßen, dass sich Her- Der Autor Lothar Machtan, (3
ausgeber und Verlag eıner Neuauf- schichtsprofessor n Bremen, der bisher
lage des erstmals 999 auf Deutsch noch nıe mit Forschungen Zur NS-Dik.
vorgelegten erıchts entschieden ha- hervorgetreten Ist, jefert unfreiwil-
ben Dem Band kann MNan 1Ur große ig Dereits In seiner Vorbemerkung die
Verbreitung und eine aufmerksame Erklärung: »Mag seln, dalß MmeImne re-kon-
Leserschaft wünschen. strulerende Deutung eıner unvermeid-

lich bruchstückhaften Überlieferung
Axel Bernd Kunze hier und da als suggestiv empfun-

den wirdc.« In der Tat, der Autor, des-
sen Namensnennung dem Verlag nicht
n erschien, ist der Suggestion
seIner eigenen These, Hitler SeI eın
Homosexueller sSCWESECN, vollständigHitlers Gehelmnls7 erlegen. Nur erklärt 5 sich, dass ihn
die nüchterne Urteilskraft des Hıistori-
kers vollkommen verlassen hat [)as

Lothar Machtan beginnt damit, dass Machtan bereits In
Hitlers Geheimnis. der Einleitung dem Leser In zahl und

Das Doppelleben eines Diktators, varlantenreichen Formulierungen eINn-
Alexander Fest Verlag, Berlin 2001, häaämmert, Hitlers Homosexualität sSeI

463 Seiten, 22,90 Furo. bewiesen. ULDIie dann auf mehreren hun-
dert Seıten folgenden »BewWelSe« sind
allerdings dünn, dass SIe n eklatan-Pünktlich ZUr ver‘:  en Frankfurter

Buchmesse Ist eın Buch auf den 18 tem Gegensatz Z.UT ICKkKe des Buches
stehen. Alle Manner, mMıit denen Hitlergekommen, das als 5Supernova eplant

War und verglü Ist WIE eine Stern- In seinem Leben In CNgseren Kontakt
en Ist seIne Freunde, sSeINE FOr-schnuppe einem wolkenverhang- derer, selIne Weggefährten, selIne Gegenen Nachthimmel. Am Thema des BUu

ches kann e niıcht gelegen haben, denn llier ässt Machtan Kevue bassıeren.
Darunter bekennende Homaose-ede Studie über den gröfßten Diktator

aller Zeiliten findet inr Publikum. An der xuelle wWıe Ernst Röhm, atente OMO-
sexuelle WIEe Thomas Mann, Ledige,Werbung des Verlages kann 5 auch

nicht gelegen haben, denn das y»Werk« Ehemänner, Familienväter. Verdächtig
sind SIe alle Wer einmal eın Wort BO-wurde als »Sensation« angekündigt und

gleich In acht Sprachen übersetzt. Der sagt oder geschrieben und womöglich
ıte| »Geheimnis« wurde dabei wörtlich Von Freundschaft Hitler B

sprochen hat, der MUSS homosexuel|e  / der ame des Autors
nächst nicht Die Ursache der gewWwesen seın
überraschend geringen Aufmerksam-
keit für die »Provokation dieses BUu- Da ist August Kubizek, der 953 ern
ches«, der Klappentext, liegt viel- Buch über selInen Jugendfreund Hitler
mehr in der dürftigen und reißerischen veröffentlichte. DIe Passagen des Ge-
Behandlung des Themas selber. dächtniswerkes, In denen Kubizek VOo


